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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Verbandsgemeindeverwaltung Konz
Straße Am Markt 11
PLZ, Ort 54329 Konz
Telefon 0 65 01/83 240 Fax 06501/83 107
E-Mail vergabestelle@konz.de Internet www.konz.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E16856421

Anschrift für schriftliche Angebote      

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, UVgO
Vergabenummer 2025.3.048

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung:  54329 Konz

Art der Leistung: Planungsleistungen - Abbrucharbeiten gemeindeeigener Häuser Bruno- / 
Merzlicherstraße

Umfang der Leistung:

Planungsleistungen zur Rückbauplanung 
1. Grundleistungen
2. Vorplanung
3. Entwurfs- und Genehmigungsplanung
4. Ausführungsvorbereitung (Ausführungsplanung & Ausschreibung)
5. Überwachung und Dokumentation

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
01.01.2026 - 01.10.2026

h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
Vergabeunterlagen werden

elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E16856421



 Auftragsbekanntmachung

© Ausgabe 03/2020 Seite 2 von 3

nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  17.11.2025 um  10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  27.12.2025

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
     

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
     

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung: Nachweis der Vertretungsmacht des Unterzeichners: - Bei juristischen Personen (bspw. Im 
Falle einer Kapitalgesellschaft) durch 
Vorlage eines aktuellen Handelsregisterauszuges oder vergleichbaren Registers des Herkunftslandes. - 
Bei Personengesellschaften (bspw. GbR, 
Partnergesellschaften, Kommanditgesellschaften) durch Vorlage einer entsprechend unterzeichneten 
Eigenerklärung oder einer Vollmacht.

Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung: 1. Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge 
zu vergeben beabsichtigt. Der 
Auftraggeber behält sich vor, die Vorlage der für den Auftragnehmer verlangten Angaben, Erklärungen und 
Nachweise zu einem späteren 
Zeitpunkt auch für Nachunternehmen zu verlangen. Er behält sich weiterhin vor, die Verpflichtungserklärung 
der Nachunternehmen zu verlangen. 2. Im
Falle einer Bietergemeinschaft hat jedes einzelne Mitglied die die für den Auftragnehmer geforderten 
Nachweise vorzulegen. 3. Wird von § 34 Abs. 
1 UVgO Gebraucht gemacht, ist Folgendes zu beachten und vorzulegen: Sofern Bieter im Hinblick auf die 
erforderliche wirtschaftliche und 
finanzielle sowie technische berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in 
Anspruch nehmen, muss der Bieter nachweisen, 
dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stehen. Die Unternehmen, deren 
Kapazitäten der Bieter für die Erfüllung 
bestimmter Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, müssen die entsprechenden Eignungskriterien 
erfüllen. Zudem dürfen keine 
Ausschlussgründe nach §31 Abs. 1 UVgO i.V.m. §§ 123 und 124 GWB vorliegen. Hinsichtlich der Art und 
Weisen der Nachweiserbringung, hat der Bieter die freie Wahl. Der Nachweis kann beispielsweise als 
Verpflichtungserklärung des anderen Unternehmens erbracht werden. - „§ 34 Abs. 1 VgV Eignungsleihe 
Ein Bewerber oder Bieter kann für einen bestimmten öffentlichen Auftrag im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch nehmen, wenn er nachweist, dass ihm die für 
den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er beispielsweise eine 
entsprechende Verpflichtungserklärung dieser 
Unternehmen vorlegt.“

Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung: Vorlage der Bestätigung oder des Bestehens einer Berufshaftpflichtversicherung für 
Personenschäden in Höhe von mindestens 2.000.000,00 € sowie für Sach- und Vermögensschäden in 
Höhe von mindestens 1.000.000,00 € jeweils je Versicherungsfall. Die Beiträge müssen je 



 Auftragsbekanntmachung

© Ausgabe 03/2020 Seite 3 von 3

Versicherungsjahr zweifach zur Verfügung stehen. Für die vorgenannten Auskünfte sind entsprechende 
Formblätter den Vergabeunterlagen beigefügt (Formblatt 218a). Alternativ kann auch ein anderes 
Nachweisdokument eingereicht werden.

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
Preis - 40%
Honorarangebot: Das Honorarangebot bestimmt sich aus der Angebotssumme inklusive Zeithonorar 
und Nebenkosten (netto) unter 
Berücksichtigung von Nachlässen + Umsatzsteuer ohne Rücksicht auf die Steuerschuldnerschaft). 
Dies bedeutet, dass bei Bietern, welche aufgrund 
des Reverse-charge-Verfahrens keinen oder einen anderen Steuersatz als beim Auftraggeber 
gültigen angeben, wird dieser in Höhe des aktuell 
gültigen Steuersatzes des Auftraggebers auf das Angebot aufgerechnet. Bei Angabe eines falschen 
Steuersatzes, wird dieser berichtigt.

Qualität - 60%
Teamwertung: 1.1 Die Zusammensetzung des Teams und die Darstellung der Aufgabenverteilung der 
Mitglieder innerhalb des Teams, 
1.2 die nachgewiesene Erfahrung der Teammitglieder und deren berufliche Werdegänge an.

Berücksichtigung von Ausbildungsbetrieben
Bei der Wertung der Angebote wird im Rahmen der vergaberechtlichen Bestimmungen bei sonst 
wirtschaftlich gleichwertigen Angeboten dem Unternehmen bevorzugt der Zuschlag erteilt, das 
Ausbildungsplätze bereitstellt oder sich an der beruflichen Erstausbildung beteiligt. Der Nachweis
der Erfüllung dieser Kriterien ist durch Eigenerklärung mit dem Angebot zu führen. Eine Anwendung 
dieser Regelung ist ausgeschlossen, wenn eines der gleichwertigen Angebote von einem 
ausländischen Bieter abgegeben wurde.

Berücksichtigung von Unternehmen mit Frauenfördermaßnahmen
Bei der Wertung der Angebote wird im Rahmen der vergaberechtlichen Bestimmungen bei sonst 
wirtschaftlich gleichwertigen Angeboten dem Unternehmen bevorzugt der Zuschlag erteilt, das zum 
Zeitpunkt der Ausschreibung im Verhältnis zu den mitbietenden Unternehmen einen höheren
Frauenanteil an den Beschäftigten ausweist oder Maßnahmen zur Förderung der Gleichstellung von 
Frauen im Erwerbsleben durchführt. Der Nachweis der Erfüllung dieser Kriterien ist durch 
Eigenerklärung mit dem Angebot zu führen. Eine Anwendung dieser Regelung ist ausgeschlossen,
wenn eines der gleichwertigen Angebote von einem ausländischen Bieter abgegeben wurde

Sonstiges:
Falls Ihr Angebot in die engere Wahl kommt, sind folgende Erklärungen, Bestätigungen auf gesondertes
Verlangen vorzulegen:
- Versicherungsnachweis des Versicherers

Soweit Allgemeine Geschäftsbedingungen im Sinne von § 305 BGB in den Dokumenten des
Auftragnehmers bzw. den sonstigen vom Auftragnehmer beigefügten Anlagen zum Angebot den
Regelungen der Vorgaben der Vertrags- und Vergabeunterlagen widersprechen, sind sie ausgeschlossen
soweit nicht eine anderweitige Vereinbarung in den Vertrags- und Vergabeunterlagen des Auftraggebers
zugelassen ist. Weitere Geschäftsbedingungen sind ausgeschlossen, soweit in diesen Vertrags
/Vergabeunterlagen nichts Anderes vereinbart ist.

Weitere mit dem Angebot einzureichende Unterlagen:
- FB 220 - Angaben zum Unternehmen
- FB 251 - Erklärung Bekämpfung Schwarzarbeit
- FB 252 - Angaben zur Abfrage gemäß WRegG
- FB 245 - Mustererklärung 1 und 3 LTTG

Der Zuschlag erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot. 


